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Vorwort 

Modellierung bildet die Grundlage jedes System- und Softwareentwicklungsprozesses 
und ist damit eine zentrale Aufgabe aller Bereiche der Informatik und ihrer Anwen-
dungsgebiete. Entsprechend vielschichtig und facettenreich sind die für die Modellbil-
dung und Modellrepräsentation vorgeschlagenen Ansätze, Verfahren und Werkzeuge, 
auch wenn sich im Lauf der Zeit eine Reihe grundlegender Konzepte und Abstraktionen 
herausgebildet hat. Diese Breite spiegelt sich auch in der sehr heterogenen Zusammen-
setzung des seit einigen Jahren in der GI bestehenden Querschnittsfachausschusses Mo-
dellierung wieder, in dem eine Vielzahl von Fachgruppen aus den unterschiedlichsten 
Fachbereichen der GI zusammenwirkt.  

Die seit 1998 bestehende Veranstaltungsreihe "Modellierung" dieses Querschnittsfach-
ausschusses hat sich im deutschsprachigen Raum zum zentralen Ort für den interdis-
ziplinären Austausch von Ansätzen und Erfahrungen im Bereich der Modellierung etab-
liert. Sie zielt darauf ab, im intensiven Diskurs zwischen Praxis und Wissenschaft die 
Forschung und Entwicklung zur Modellierung voranzutreiben und durch Bündelung der 
Erkenntnisse der deutschsprachigen Forschung und Industrie die Verwendung von Mo-
dellen weiter zu verbreiten. Dem Schulterschluss zwischen  Forschung und Praxis wird 
hier besonders hohe Bedeutung beigemessen, weil nur dann die Barrieren für eine quali-
tätsfördernde Breitenwirkung der Modellierung überwunden werden können.  

Die Modellierung 2006 setzt diese Schwerpunktsetzung der vorangegangenen Tagungen 
fort. Im wissenschaftlichen Programm stellen Forschungsbeiträge neue, relevante For-
schungsergebnisse und –ansätze vor. Im Industrieforum berichten Praxisbeiträge über 
die industrielle Anwendung und Umsetzung von Modellierungskonzepten, -techniken 
und –werkzeugen, den daraus gewonnenen Erfahrungen sowie insbesondere über aktuel-
le Probleme und Lösungsansätze. Ergänzt wird dieses Programm um eine Reihe von 
Workshops, die traditionell als Forum für die Diskussion über „work in progress“ die-
nen. Die Themen dieser Workshops sind „Modellierung von Automotive Systems“,
„Modellierung in Lehre und Weiterbildung“, „Theorie der konzeptuellen Modellierung“
und „Modellierung für Wissensmanagement“. Die Ergebnisse jedes Workshops werden 
in einer Plenarsitzung der Modellierung 2006 vorgestellt und im Web dokumentiert.       

Ein spezielles Tutorienprogramm am Vortag der Konferenz rundet das gesamte Spekt-
rum der Modellierung 2006 ab: Ausgewiesene Fachleute haben sich bereit erklärt, über 
jeweils drei Stunden in die Themenbereiche „Das V-Modell XT - Basiskonzepte, Mana-
gementmechanismen und Werkzeugunterstützung“, „Benutzerzentrierte Modellierung“, 
„Schätzverfahren in agilen Projekten“ und „Überblick über das Capability Maturity 
Model Integration (CMMI)“  einzuführen. 

Der vorliegende Tagungsband enthält die Beiträge zum wissenschaftlichen Programm 
und zum Industrieforum. Erstere wurden von jeweils drei Mitgliedern des Programm-
komitees auf der Basis von Vollversionen begutachtet und nach einem Diskussionspro-
zess im Programmkomitee ausgewählt. Von insgesamt 48 eingereichten wissenschaftli-
chen Arbeiten wurden acht, also 16,7%,  als Langbeiträge und ebenfalls acht als 
Kurzbeiträge ausgewählt. Dies ergibt eine Gesamtannahmerate von 33,4%.  
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Bei weiteren sechs Papieren wurde die Forschungsidee als so aktuell und wichtig ange-
sehen, dass den AutorInnen eine Präsentation im Rahmen einer Postersession und die 
Dokumentation in Form einer erweiterten Zusammenfassung vorgeschlagen wurden. 
Hiervon haben fünf Gebrauch gemacht. 

Neben diesen Beiträgen finden sich im vorliegenden Tagungsband auch das Papier zum 
eingeladenen Vortrag von Gerti Kappel, TU Wien, sowie vier Industriebeiträge, die von 
einem speziellen Redaktionsteam aus insgesamt 11 zusätzlich eingereichten Praxis-
Arbeiten ausgewählt wurden.  

Insgesamt ist also festzuhalten, dass die Modellierung nicht nur hohe Resonanz in der 
Fachwelt findet, sondern durch den Auswahlprozess auch eine sehr hohe Qualität der 
Veranstaltungen und der Tagungsbände sicherstellt.  

Wie immer war auch für das Gelingen der Modellierung 2006 der Einsatz vieler Köpfe 
und Hände erforderlich. Von den AutorInnen, die Beiträge höchst beachtlicher Qualität 
vorgelegt und nach Annahme weiter daran gearbeitet haben, über die GutachterInnen des 
Programmkomitees, bis zum Steeringkomitee seitens des Querschnittsfachausschusses 
Modellierung, welches unter der Leitung von Andy Schürr den OrganisatorInnen mit Rat 
und Tat zur Seite stand: ihnen allen gebührt unser Dank. Dasselbe gilt für die Organisa-
toren der einzelnen Workshops,  deren Gesamtkoordinator Jörg Desel und für die Mit-
glieder der Workshop-Programmkomitees; es gilt ebenso für die Leiter der Tutorien und 
deren Gesamtkoordinatorin Barabara Paech; und es gilt natürlich insbesondere für die 
eingeladenen Vortragenden Jutta Eckstein und Nicolai Josuttis, Gerti Kappel und Albert 
Mas Y Parareda.  

Namentlicher Dank gebührt außerdem den höchst engagierten Mitgliedern des Inns-
bruck-Klagenfurter Organisationsteams, in alphabetischer Reihenfolge: Markus Adam 
(K), Stefan Ellersdorfer (K), Barbara Weber (I), Kerstin Jörgl (K), Andrea Jungmann (I), 
Christian Kop (K), Thomas Schrettl (I). Katrin Kranewitter von transIT danken wir für 
die Verwaltung des Budgets, Thomas Kühne verdanken wir die Graphiken und die Pub-
licity.  

Zu guter Letzt danken wir unseren Sponsoren – durch ihre Unterstützung gewann die 
Modellierung 2006 erheblich an Form und Substanz. 

Wir wünschen allen LeserInnen dieses Bandes viele und aufschlussreiche Erkenntnisse. 

Klagenfurt/Innsbruck im März 2006 

Heinrich C. Mayr und Ruth Breu 
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